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• Die Zeit kommt und geht mit ihr alles Lebende-
Si-8 ist der ndhr® Ausgleich den die Natur in ihrem
Wandel bedarf. Groß ist'sie auf ihrem ff eg© sur Voll-

Besseres su scharten,Es scheint In diössr Mühle"der"
«atur mir ein Sinn zu hersohen*Qmpor sum-Gipi'ei des
Yoli3commenan,wenn auoh vieles vergeht um nicht ffiehr
su sein.

Die Erde war nioht immer so wie wir siö heute '
sehen*Jhr-Aufbau,sowohl Pflanzen als auch Tiere wa-
xen anders.Jm. Laufe von .Jahrmillionen machte sie
mehrere Entwicklungsstufen durch,die man Erdperio-
den oder Epochen nennt*Diese Naturumwälzmigen waren
meist von gewaltsamer Erscheinung.Soche Haturevolu-
tionon hatten zur Folge,daß die,in der 2eit lebenden
Tiö^ö -und Pflanzen teilweise verschüttet wurden,um
im Laufe der Zeit su versteinern.Beute' sind uns die-
se Boten aus grauer Vorzeit als Fossilien bekannt
und geben uns so -manchen Aufschluß über das Leb&n
und Treiben jener Erdoppchen.üüber die meisten Tier-
tinö Pflaj^engattungen dieser Zeiten haben wir durch
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Funde Aufsohlü3*nir die Jnsektengruppe war' mangelt
an Fossilien yornaohläßigt.ErGt in letzterer Seit
war os den Gelehrten möglich sus'iminenfassende Wer-
ke auf diesem Gobiete der Paläontologie au veröffent-
lichen, um einen üeberblick über <üa Stammasgeschichte
miserer heutigen Jnsekten zu geben,ist es notwendig
die geologische Entwicklung der Erde zum besseren
Verständnis des Nachfolgenden zu streifen^Die Geo-

(<Sneis,Quarz u. a.BL)mur Radj'olarien und andere Ein-
zeller als einzige Lebewesen aufweist.Es folgt das
jiltertum der Erde,die paläazoisoho Perlode mit der
Silur-O^vorj-G^rbon-und Permformation. Das Mittelal-
ter der Erdentwicklung wurde mesozoische Periode
genannt und weist die Trias-Lias-Jura-und Kreide-
Foriation auf,Es folgt nun die Känosoisoha Periode.
die Neuzeit der Brdentwiokiung»Diese teilt sich in
erstens,die Tertiär,die sich wieder in Eozän,Oligo-
sän.MiOEas. undPLIoiän Abstuft,'Zweitens die Qiaartiär-
zeit mit dorn Plaistocfe oder Diluvium,welches mittels
der Eiszoit d*£ Uob@rgang in des Aluvtum das ist die
Jetztzeit bildet«

Fortsetzung folgt.

L E M 0 3ä 1 A D O M ! .
von Otto Wittmar.

Ja Oktober 1922 fing ioh ©in Welbolien von L.dumi,
welches 120 Eier ablegte und ioh beschloß den Ver-
such &U Machen einrnal duid?dieses Solimer^anklnd der
Entomolgen, aufzuziehen.

Vor altem studierte loh die Literatur mid war nun
so w<*isy wie früher, du der größte Teil derselben
nur von Mißerfolgen gu berichten v/ußte.Von dem klei-
nen Teil,waloher Erfolg veraaiolmete.besoMoß loh
das mir am Besten soheinenüd brav m befolgen.

Mitte Mars wurden die Eier bei Lüftimg der Fm-
ster-n&ohdöjn iob sie den ganzen Winter im Freien
Melt-im îioxaer Yergessen mid ciuroli die

und die Tiere gediehen zu meiner Freude prächtig,
so daß ioh im J ini und Jul i eines nach dem anderen
in die Erde wandern sah.Jch berührte laut Erfahrung
die Erde nicht und im Oktober aeigte sich kein Fal-
ter . Jch ließ die Kiste iait der Erde ganz unbeachtet
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